
Benutzerumfrage in den 
Bibliotheken der MIN-Fakultät

Ergebnisse für den 
Bibliotheks- und Informationsservice 

des ZMAW
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Im BIS-ZMAW wurden 241 Fragebögen abgegeben

Übersicht über die Fragen

1. Nutzergruppen 9. Räumliche Nähe

2. Herkunft der Nutzer 10. Aufstellung der Zeitschriften

3. Fach-/Studienrichtung 11. Feedback

4. Häufigkeit der Nutzung a. Was missfällt ?

5. Nutzung anderer Bibliotheken b. Was gefällt ?

6. Gründe für die Nutzung c. Verbesserungen

7. Öffnungszeiten d. Erwartungen an Bibliotheken

8. Zufriedenheit mit der Zukunft

a. Bestand

b. Technische Ausstattung

c. Räumliche Gegebenheiten

d. Fachpersonal
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(33%)
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(42%)
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Wie zu erwarten war kommt der größte Anteil unserer  Kunden aus den 
Geowissenschaften. Leider ist die Biologie nur mit 6% vertreten, obwohl 
das Institut für Hydrobiologie mit seinen Beständen  im BIS vertreten ist. 
Das liegt an der Entfernung zum Institut. Dieser un glückliche Umstand 
wird sich hoffentlich in Zukunft durch einen Umzug des IHF in die nähere 
Umgebung verbessern.
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4. Häufigkeit der Nutzung

5. Nutzung anderer Bibliotheken

74
(32%)

1 
(0%)

50
(21%)

110
(47%)

mehrmals wöchentlich

mehrmals monatlich

seltener

gar nicht

68

35

17

7 7

18

SUB Geomatikum Sonstige MIN BuFo/BSH HÖB Sonstige



6

6. Gründe für die Nutzung 
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4
(4%)

5
(5%)

27
(27%)

29
(29%)

36
(35%)

7a. Zufriedenheit mit Öffnungszeiten

52
(22%)

4
(2%)

32
(14%)

58
(25%)

86
(37%)

sehr zufrieden

zufrieden

angemessen

unzufrieden

keine Erfahrung

2
(1%)

57
(42%)

33
(24%)

27
(20%)

18
(13%)

Gesamt

Studierende

Mitarbeiter

Die Unzufriedenheit mit den aktuellen Öffnungs-
zeiten ist gerade bei den Studierenden nicht zu 
übersehen. Daher werden die Zeiten ab 10. April 
2007 erweitert.
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7b. Wunschöffnungszeiten
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Die Verlängerung der Öffnungszeiten am Nachmittag b is 18.00 mit Abstand 
am häufigsten genannt. Nimmt man die Angabe ‚länger e Öffnungzeiten‘ 
noch hinzu, ergibt sich ein eindeutiges Bild. Wir w erden diesem Wunsch 
nachkommen und ab SS07 die Zeiten entsprechend verl ängern:

Montag - Freitag   9.00 - 18.00

Eine weitere Ausdehnung, z.B. auf das Wochenende st eht in keinem
Verhältnis zum personellen Aufwand und der tatsächl ichen Nachfrage. Wir 
verweisen für das Wochenende auf die grösseren Bibl iotheken im 
Universitätssystem (z.B. Stabi, ZBR), die diesen Se rvice bereits anbieten.
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8a. Bestand: Lehrbücher

Die Situation im Hinblick 
auf die Lehrbücher im BIS-
ZMAW könnte besser sein. 
Wir bemühen uns einige 
wichtige Werke in mehreren 
Exemplaren ur Verfügung 
zu stellen, möchten aber 
trotzdem auch auf die 
umfangreiche Lehrbuch-
sammlung der Staats- und 
Universitätsbibliothek 
hinweisen. Die wird in 
Zusammenarbeit mit den 
Fachdisziplinen ergänzt. 
Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Sie gravierende 
Lücken entdeckt haben.
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8a. Bestand: Fachzeitschriften und E-Medien

Mit dem Angebot an E-Medien scheint eine Mehrheit z ufrieden bis sehr zufrieden zu sein. Bei 
den Studierenden hat ein großer Teil noch gar keine  Erfahrung mit den E-Zeitschriften. Leider 
haben wir es versäumt eine Zusatzfrage nach Titeln zu stellen, die im Angebot vermisst 
werden. Sollten Sie einen wichtigen Titel als Ergän zung wünschen, wären wir für eine kurze 
Mitteilungen dankbar. Es wird dann überprüft inwiew eit der Abschluss einer Lizenz möglich ist.
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3
(1%)

128
(56%)

32
(14%)

18
(8%)

47
(21%)
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Literaturbestand insgesamt

Die Einzelergebnisse für 
Mitarbeiter und Studierende 
unterscheiden sich nicht 
signifikant vom Gesamt-
ergebnis. Immerhin ist doch 
der überwiegende Teil aller 
zufrieden bis sehr zufrieden 
mit dem Bestand.

8a. Umsetzung der Kaufwünsche
71% der Befragten haben keine Erfahrung mit Kaufwün schen. Bitte nutzen Sie unser Serviceformular im In ternet, 
um uns Ihre Wünsche mitzuteilen oder sprechen Sie u ns an. Alle Vorschläge werden gewissenhaft überprüf t und 
nach finanziellen Möglichkeiten beschafft.
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8b. T
echnische A

usstattu
ng

Einige Unzufriedenheit zeigt sich bei den Nutzer-PC s. Eine Aufstockung wäre auch aus unserer 
Sicht wünschenswert. Wir werden diesen Wunsch schne ll weitergeben. Wir möchten an dieser 
Stelle darauf hinweisen, dass an allen Leseplätzen Laptop-Anschlüsse auch für‘s Internet 
vorhanden sind. Leider befinden sich die Anschlussb uchsen (ausser in den Gruppenräumen) in den 
Bodentanks unter den Tischen. Ein W-LAN ist geplant .Kopierer und Drucker sind in der Regel nicht 
im Dauerbetrieb. Nach unseren Beobachtungen gibt es  mit dem Kopierer nur wenige Probleme. 
Copy-Karten können im Geomatikum gekauft und aufgel aden werden. Die Benutzung des Druckers 
ist z.Z. noch kostenlos. Wir bitten aber darum, kei ne wirklich umfangreichen Dokumente 
auszudrucken. Die unterschiedliche Bedienung an den  Linux-Rechnern führt manchmal zur 
Verwirrung. Wir helfen gern weiter.
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(2%)
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(39%)
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(17%)
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19
(8%)

47
(20%)

38
(16%)

101
(42%)

32
(14%)

8c. Räumliche Gegebenheiten: 
Gruppenarbeitsplätze

8c. Räumliche Gegebenheiten:           
Lese-/Arbeitsplätze

19
(19%)

36
(35%)

17
(17%)

15
(15%)

14
(14%)

gesam
t

Stud
ier

en
de

Verständlicherweise liegt die größere Unzu-
friedenheit mit den Gruppenarbeitsplätzen bei 
den Studierenden, die diese in der Regel viel 
nutzen. Leider bieten unsere Räumlichkeiten 
keine Möglichkeiten weitere Gruppenräume 
einzurichten. Es wäre aus unserer Sicht schon 
ein Gewinn, wenn die Gruppenräume 
tatsächlich nur von Gruppen ab 4 Personen 
genutzt werden würden. Alle anderen Arbeits-
plätze, vor allen Dingen die an den Fenster-
fronten, würden mit Fensterbank und zusätz-
lichen Stühlen auch Platz für 2-3 Personen 
bieten.

gesam
t
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100
(43% )

19
(8% )

106
(46% )

6
(3% )

2
(1% )

107
(44%)

37
(16%)

11
(5%)

16
(7%)

67
(28%)

sehr zufrieden

zufrieden

angemessen

unzufrieden

keine Erfahrung

8c. Räumliche Situation allgemein           8c. Präsentation des Bestandes           

Die noch neuen Räumlichkeiten im ZMAW- Neubau 
werden sehr gut beurteilt. Die überwiegende Mehrhei t 
fühlt sich offensichtlich in den Räumen sehr wohl.

Obwohl die Präsentation des Bestandes gut 
angenommen wird, werden wir die 
Beschriftung in nächster Zeit weiter 
verbessern und ein Leitsystem anbringen.
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8d. Fachpersonal: Kompetenz + Hilfsbereitschaft          

Besonders gefreut haben uns natürlich die guten Not en, die wir als Personal erhalten haben. 
Sowohl in der Frage der Kompetenz als auch der Hilf sbereitschaft hat eine deutlich Mehrheit 
positiv abgestimmt. Trotzdem möchten wir auch die w enigen Unzufriedenen noch 
überzeugen. Wir hoffen, dass wir dazu Gelegenheit b ekommen werden und dann nicht wieder 
irgendjemand mit dem falschen Fuss aufgestanden ist .
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9
(4%)

8
(3%)

82
35%

36
15% 101

42%

absolut wichtig

sehr wichtig

wichtig

weniger wichtig

keine Erfahrung

9. Räumliche Nähe zum Arbeitsplatz
oder den Lehrveranstaltungen           

144
(65%)

76
(35%)

ja

nein

10. Printformat der Fachzeitschriften nur
die letzten 10 Jahre verfügbar           

Zur Einsparung von Platz in den Regalen könnte die 
Aufstellung der Zeitschriften auf die letzten 10 Ja hre 
beschränkt werden. Kein Problem bedeutet dies, wenn  
über die Nationallizenzen ein Online-Zugriff auf di e älteren 
Jahrgänge besteht. 

Das Ergebnis ist eindeutig ! Die überwiegende 
Mehrheit wünscht die Bibliothek in räumlicher Nähe 
zum Arbeitsplatz oder zu den Lehrveranstaltungen
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11. Feedback

Auf den nächsten Folien aufgeführt sind alle Bemerk ungen, die bei den Abschnitten der Frage 11 genannt  
wurden, einige sind dort kurz kommentiert. Alle and eren Anregungen finden natürlich auch Beachtung und  
wir werden versuchen möglichst viel davon umzusetze n. Ausserdem möchten wir noch einiges 
ausführlicher kommentieren.

Lärm: Der BIS-ZMAW ist keine Flüsterbibliothek, denn abso lut ruhige Bibliotheken gibt es im 
Bibliothekssystem der Uni Hamburg sehr viele, z.B. auch im Geomatikum. Wir möchten daher eher auch 
Gruppen die Gelegenheit geben, sich bei uns zu tref fen und gemeinsam zu lernen, auch ausserhalb der 
eigentlichen Gruppenräume. Wem es bei uns zu laut i st, sollte sich zum Lernen z.B. in die Bibliotheken  im 
Geomatikum zurückziehen. Von uns benötigte Literatu r ist in der Rgel auszuleihen. Trotzdem werden wir 
uns bemühen in Zukunft ein wenig mehr darauf zu ach ten, dass der Lärm sich in Grenzen hält. Absprachen 
zwischen den einzelnen Nutzern sind hier auch sehr willkommen.  Die typische Bewegung einer 
Lesesaalaufsicht aus früheren Tagen (Finger zum Mun d und ‚Psst‘) werden Sie bei uns allerdings nicht 
erleben. Die Türen der Gruppenräume sind leider weg en der (auch nur unbefriedigend funktionierenden) 
Lüftungsanlage nicht vollständig geschlossen, daher  werden Geräusche von dort nicht zu vermeiden sein.

Öffnungszeiten: Zusätzlich zur Frage 7 wurden auch hier die zu kurze n Öffnungszeiten bemängelt oder als 
Verbesserung längere gefordert. Ab 1.4.07 gibt es a lso neue Öffnungszeiten: Montag -Freitag  9.00-18.00

Mehr online: Wir sind der Meinung, dass unser Online-Angebot in unseren speziellen Fachgebieten schon 
sehr umfassend ist. Der Bereich e-books wird in Zuk unft vermutlich erweitert werden, wenn die Zugangs-
und Erschliessungsmöglichkeiten ausgereifter sind. Über Hinweise auf noch fehlende Angebote im Online-
Bereich würden wir uns aber sehr freuen. 
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Öffnungszeiten

Browser unmodern

veraltete Nutzer-PCs, keine externe Speicherung möglich

zu wenige PCs

Kopierer

keine Anleitung für Datenbanken

Bestandserschliessung auf Webseite schlecht

veraltete Signaturen im OPAC > Verwirrung

keine einheit liche Systematik

Unübersichtlichkeit

LAN-Anschlüsse zu versteckt

Online-Artikel oft schlechte Qualität

Verschicken von pdfs nicht von allen PCs möglich

zuwenig (Gruppen-)arbeitsplätze

keine ruhigen Arbeitsplätze

die nicht schallisolieren Gruppenräume und Büros

zuviel Lärm 

störende Telefonate durch Mitarbeiterinnen

Unfreundliche Reaktionen der Mitarbeiterinnen

beliebte Lehrbücher nicht ausreichend vorhanden

teilweise sehr alte Bücher im Bestand

Randgebiete im Literaturangebot schlecht

zuwenig journals, insbesondere online-journals

Zugang zu e-journals unkomfortabel

viele Zss. nur noch online

Lücken bei Zss. Print - Online

rückläufige Anzahl von Abonnements (Biologie)

Frage 10 der Umfrage

Lüftung schlecht

Türöffner

Entfernung zum Büro

Entfernung des IHF zur Bibliothek

Was missfällt ?
inzwischen gibt es Bewegungsmelder

Bitte nutzen Sie auch die Lehrbuchsammlung der Stab i

s. ausführlicher Kommentar

s. 7a+b

bitte wenden Sie sich mit Fragen an das Bibliotheks personal

eine Folge der Zusammenlegung mehrerer Bestände

bei alten Artikeln, die retrodigitalisiert wurden. Leider nicht zu ändern

noch in Überarbeitung

bitte nennen Sie uns fehlende Titel

wir hoffen auf Aufstockung
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Was gefällt ?
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die neuen Räumlichkeiten im ZMAW-Gebäude

die beleuchtete Bibliothek am Abend

die Lage

räumliche Nähe zum Arbeitsplatz



20

2
4
4

1
4

18
1

3
2

1
2

10
1

2
1
1

3
1

2
1

2
1

2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

2
2

1

gemütliche Leseecken

mehr NutzerPcs

mehr Gruppenarbeitsplätze

mehr Mehrfachexemplare von 'Rennern'

Ausbau des Bestandes, aktuelleres in einigen Fachgebieten

längere Öffnungszeiten

entgegenkommendere Beratung

Online-Ausleihe

mehr Mahnwesen

Auf aktuelle Neuerscheinungen aufmerksam machen

fehlende Titel bzw. Lücken ergänzen (ältere Jg. G3)

mehr online

mehr online am Arbeitsplatz (IHF)

Zugang zu Vorlesungsskripten

Handbücher der RRZN zum Kauf

Fachbuchbestellung,  Sammelbestellung

E-Books

Computeranimationen, Lehrf ilme

Einführung in die Arbeit mit Datenbanken

einfache Suchmaschine für den Bestand (print + online)

Wegweiser (Leitsystem)

aktuelleres im Bereich Physik, Chemie, Mathematik

Stifte für die Whiteboards

Kopierer mit Münzen

mehr Kopierer

Aufladestation für Kopierkarten

mehr Garderobenschränke

Netzwerk verbessern (Hinweise, Verlegung nach oben, W-LAN

bessere Kopien aus der Fernleihe

Anmeldung für SUB auch im BIS

Lieferung von SUB-Büchern zum BIS-ZMAW

Online-Zugrif fe auf die Bestände anderer Bibliotheken

Neuerwerbungslisten

Aufnahme der Hausveröffentlichungen + Bereitstellung online

im Winter besser heizen

Kaffee, Tee
Verbesserungen

NEU AB 10.4.2007

Montag - Freitag   9.00 - 18.00

bitte nennen Sie uns fehlende Titel

sind alle online !
monatliche Listen gbt es auf unser Webseite

W-LAN in Planung

im Foyer des Geomatikums vorhanden

gibt es wieder !

in Vorbereitung

Veranstaltung in Vorbereitung

organisatorisch leider nicht möglich

erst  in ferner Zukunft

per Katalog in der Regel möglich, auf E-Medien lize nzrechtlich verboten

s. Kommentar bei 8c

Aufstockung geplant
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USB Speicherung

Rechner + Software aktueller

W-LAN

gute fachliche Beratung

da sein mit Menschen und Büchern, nicht nur PCs

mehr Elektronik + IT-Bestand
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alles online am Arbeitsplatz, Besuch der Bibl. nur Ausnahme

noch mehr Zeitschriften

mehr Online Zeitschriften

Unterstützung bei der Recherche nach Artikeln

viel online, gut präsentiert + gute Beratung

Verlagerung von Zss.(nur noch online) zu Büchern

Vernetzung mit Bibliotheken international, mehr internationale Kataloge

(Online-) Zugriff auf möglichst viel Literatur

populäre Zeitschriften (Geo u.a.)

weiter so

näher am Institut

mehr Gruppenräume

ungestörtes Arbeiten

Zugang zu online-Angeboten über Benutzernummer + Passw.

Kontinuität

Toleranz in Auffassungsfragen bei Wiss. u. Politik

Aktualität

Erwartungen an die Bibliothek 
der Zukunft
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Das BIS-ZMAW Team
Carola Kauhs & Deta Axnick

Wir möchten uns nochmals bei allen für die 
Teilnahme an der Umfrage bedanken !

www.bis.zmaw.de


